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Ziel unseres Projektes ist die Artenvielfalt benthischer Fo-
raminiferen auf dem Schelf und Kontinentalhang des NE-Atlan-
tiks zu untersuchen. In der Biskaya und irisch-schottischen
See sind bisher 1100 Arten beschrieben worden, ca. 55 % aller
Foraminiferenarten in den Weltozeanen. Wir wollen die Diver-
sitäten auf dem Schelf und Kontinentalhang auf eine gesicherte
Datengrundlage stellen und ein funktionales Verständnis der
Verteilung und Anpassung benthischer Faunengemeinschaften
entwickeln.

Abb. 1: Literaturda-
ten aus 40 Publika-
tionen von 1913 bis
2010 umfassen 2837
Stationen und 1096
Foraminiferen-Taxa.

Abb. 2: “Mid-slope diversity
maximum“ benthischer Fora-
miniferen am Irisch-Amori-
kanischen Kontinentalrand
(Schönfeld et al., 2011).
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